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Auditive Langzeitbeobachtung Schlieren

Observation auditive de longue duree ä Schlieren

Thomas Kusitzky

Schlieren ist eine Gemeinde in der Agglomeration
Zürichs, welche seit mehreren Jahren ein starkes
Wachstum verzeichnet. Mit dem im Jahr 2005 von der

Stadt Schlieren und der Metron AG vorgestellten
Stadtentwicklungskonzept sollen dieses Wachstum

bewusst gesteuert und die angestrebten Qualitäten

des erlebten Raums wie «Identität», «Lebensqualität»
oder «Eigenständigkeit» erhalten beziehungsweise

gefördert werden.
Die «Auditive Langzeitbeobachtung Schlieren» ist

ein Forschungsprojekt der Auditory Architecture
Research Unit an der Universität der Künste Berlin.

Ausgehend von dem Schlieremer Stadtentwicklungskonzept

werden in diesem Forschungsprojekt seit 2007

mit einem Kunstkopfmikrofon - ein Spezialmikrofon
fur binaurale Tonaufnahmen1 - an 24 Standorten im

gesamten Stadtgebiet regelmässig Schallaufnahmen

angefertigt. Ziel ist dabei, einen auditiven Zugang zu

den Auswirkungen der Stadtentwicklungsmassnah-
men auf den erlebten Raum zu ermöglichen. Die auditive

Langzeitbeobachtung verfolgt dabei keine

dokumentarischen Absichten, vielmehr bildet sie einen

Rahmen für eine ästhetische Reflexion über die

Veränderungen der Stadt. Dazu wird noch 2014 eine Website

des Projekts veröffentlicht.
Die Auditive Langzeitbeobachtung Schlieren wird

noch bis 2020 durchgeführt und läuft parallel zum

Projekt «Fotografische Langzeitbeobachtung Schlieren»

der Zürcher Hochschule der Künste. Mit dem

Material der beiden Langzeitbeobachtungen wurde 2013

das gemeinsame Projekt «Visuelle und auditive

Wahrnehmungsdispositive» realisiert.

Schlieren est une commune de l'agglomeration zuri-
choise qui se caracterise par une forte croissance

depuis plusieurs annees. Le concept d'amenagement
urbain presente en 2005 par la ville de Schlieren et la

societe Metron AG est destine ä accompagner cette

croissance et ä conserver ou renforcer les qualites
recherchees pour l'espace vecu: l'«identite», la «qua-
lite de vie» ou encore le «caractere».

Cette Observation auditive de longue duree ä

Schlieren est un projet de recherche de lAuditory
Architecture Research Unit de l'universite des beaux arts
de Berlin. A partir du concept d'amenagement urbain
de Schlieren, des prises de son ont ete effectuees re-
gulierement depuis 2007 sur 24 sites dans l'ensemble
de l'agglomeration au moyen d'un microphone stereo-

phonique dit «tete artificielle» - un microphone special

pour des prises de son biaurales1. L'objectif est ici

de mesurer les effets sonores produits sur l'espace

vecu par des mesures d'amenagement urbain. L'ob-

servation auditive de longue duree ne poursuit ä cette

occasion aucune intention de nature documentaire.

Elle constitue plutöt le cadre d'une reflexion esthe-

tique sur les evolutions de la ville. La creation d'un site

Internet dedie ä ce projet est prevue en 2014.

L'observation auditive de longue duree de Schlieren

se poursuivra jusqu'en 2020, parallelement au

projet d'observation photographique de longue duree
de Schlieren de la haute ecole des beaux arts de

Zurich. En se servant du materiau accumule par ces
deux observations de longue duree, le projet commun
«Visuelle und auditive Wahrnehmungsdispositive»
(«Dispositifs de perception visuelle et auditive») a ete

realise en 2013.

' Eine binaurale Tonaufnahme ist eine Aufnahme von Schallsignalen mit Mikrofonen, die bei der Wiedergabe
nur über Kopfhörer einen naturlichen Horeindruck mit genauer Richtungslokalisation erzeugen soll.

Weitere Informationen/Informations complementaires
Universität der Künste Berlin, Auditory Architecture Research Unit: www.auditive-architektur.de
Visuelle und auditive Langzeitbeobachtung Schlieren: www.wahrnehmung-agglomeration ch
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